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eset und Vrrurdunngssbuatt
für das

Königreich BVayern.

As 30.
München, den 8. August 1891.

Inhalt:
Belanntmachung vom 25. JImi 1801, den Vollzug de. Reitlrersentr vom 9. Junnar 1876 uber dur Urheberrecht

an Werken der bildenden Künste betreffend. Prelanntmachung vom 31. Juli 1351, Fenüellung der
Servisklasse eines Gemeindebezirler infolge Winveeiribung in eime aunder: Gemeinde belreierno.

Nr. 12910.

Bekanntmachung, den Vollzug des Reichsgesetzes vom 9. Jannar 1876 über das Urheberrecht
an Werken der bildenden Künste betreffend.

Königliches Staatsministerium der Justiz, Königliches Staatsministerium des Zunern
und Rönigliches Staatsministerium des Innern für Rirchen= und Schulangelegenheiten.

Mit Allerhöchster Genehmigung wurde der k. Akademiedirektor Friedrich August Ritter
von Kaulbach auf Ansuchen von der Stelle eines ordentlichen Mitgliedes und des Vor-
sitzenden des künstlerischen Sachverständigen-Vereins für Bayern enthoben und der Direktor
der K. Akademie der bildenden Künste, Ludwig Ritter von Loefstz, als ordentliches Mit-
glicd und als Vorsitzender dieses Vercins berufen.

München, den 25. Juli 1891.

Frhr. u. FeilitWsch. Ir. v. Müller. v. Masiner,
Staatsrath.

DerGeneral= Sekretär:
Ministerialrath Reißenbach.
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